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Nr. 01/2015 vom 10. Februar 2015 
 

 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

der Alesheimer Gemeinderat hat nach ausführlichen Beratungen in seiner Sitzung am 
16. Januar 2015 den Haushalt für das laufende Jahr verabschiedet. 

Als größter Posten auf der Ausgabenseite ist der Ausbau des Weges nördlich der alten 
Alesheimer Siedlung vom Bauhof in Richtung Störzelbach vorgesehen. Die Planungen hierfür 
sind angelaufen. 

Nach dem doch sehr bauintensiven Jahr 2014 - mit der Sanierung des Alesheimer Schulhau-
ses, der Erneuerung der Wasserleitung zum Hochbehälter an der Hagne, der Sanierung der 
Oberfläche der Ortsverbindungsstraße zwischen Alesheim und Störzelbach, der Herstellung 
des neuen Waldweges in Trommetsheim und weiterer Maßnahmen - wird 2015 voraussichtlich 
ein Jahr der Vorbereitungen und Planungen der anstehenden Großprojekte in den kommenden 
Jahren werden. 

� In Kürze steht die Entscheidung über den zukünftigen Betrieb der Kläranlage in Trommets-
heim an. 

� In den Jahren 2016 und 2017 sollen die Wasserleitung nach und das Ortsnetz in Störzelbach 
erneuert werden. 

� Vom Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken wurde das Verfahren Dorferneuerung und 
Flurneuordnung Wachenhofen 3 angeordnet; hier müssen im Kanalisationsbereich massive 
Schäden behoben werden. 

� Erhebliche Mittel stehen im neuen bayerischen Breitbandförderprogramm bereit, die im 
Zusammenhang mit den oben genannten Baumaßnahmen eingesetzt werden sollen, um 
leistungsfähige Glasfaserverbindungen für alle Gemeindeteile herzustellen. 

� Vom Ausbau des landkreisweiten Kernwegenetzes und der dafür vorgesehenen Förderung 
möchte auch die Gemeinde Alesheim zukünftig profitieren. 

Die Liste ist noch verlängerbar, es wird dem Gemeinderat und mir in den nächsten Jahren also 
nicht langweilig werden. Wie schnell und in welcher Reihenfolge die genannten oder zusätzli-
che Maßnahmen in Angriff genommen werden können, hängt nicht zuletzt von der Entwicklung 
der Gemeindefinanzen ab. 

Weitere aktuelle Informationen sowie den Rechenschaftsbericht über das abgelaufene Jahr 
2014 erhalten Sie - wie alljährlich - anlässlich der anstehenden Frühjahrs-Bürgerversamm-
lungen. Dort besteht auch die Möglichkeit, über zukünftige gemeindliche Entwicklungen und 
Weichenstellungen zu diskutieren. Die jeweiligen Veranstaltungstermine in den vier Gemeinde-
teilen können Sie den am Ende dieses Blattes aufgeführten Veranstaltungshinweisen entneh-
men. 
Nutzen Sie diese Gelegenheit und zeigen Sie mit Ihrem Besuch Ihr bürgerschaftliches Enga-
gement. 

 
Alesheim, im Februar 2015 
 
 
 
Manfred Schuster 
1. Bürgermeister 
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Die Initiatoren des Alesheimer Adventsmarktes und die daran beteiligten Vereine konnten als erfreuli-
chen Nebeneffekt aus der wiederum sehr gut besuchten Veranstaltung großzügige Spenden an ver-
schiedene örtliche und regionale Einrichtungen überreichen. 

Die Spendenübergabe fand anlässlich des 
jährlichen Treffens der Vereinsvertreter zur 
Erstellung des Veranstaltungskalenders der 
Gemeinde Alesheim im Störzelbacher Dorf-
gemeinschaftshaus statt. 

Über insgesamt 2.000 Euro freuten sich die 
Vertreterinnen der Grundschule Alesheim-
Emetzheim (600 Euro), Schulleiterin Ilse 
Wenninger, des Kindergartens Altmühlwiese 

Alesheim (600 Euro), Kindergartenleiterin Manuela Haselmayer, der Kirchengemeinde Alesheim 
(500 Euro), Pfarrerin Julia Kleemann sowie Sozialpädagogin Silke Schuster von der Aktion Wunsch-
baum des Diakonischen Werkes (300 Euro). 
Unser Bild zeigt die Spendenübergabe mit den genannten Empfängerinnen sowie die Organisatoren 
Werner Krauß, Renate Dorner und Amadeus Meyer. 
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Am 18.12.2014 hat das Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken (ALE) die Flurneuordnung und 
Dorferneuerung Wachenhofen 3 angeordnet und das betroffene Verfahrensgebiet festgestellt. Die Ei-
gentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücke sowie die den Eigentümern gleichste-
henden Erbbauberechtigten sind Teilnehmer am Verfahren. Die Teilnehmer bilden eine Teilnehmer-
gemeinschaft, die als Körperschaft des öffentlichen Rechts geführt wird. 

Als nächster Schritt steht die Bildung des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft an. Der Vorstand 
setzt sich aus dem beamteten Vorsitzenden, der vom ALE benannt wird, einem Vertreter der Gemein-
de und den noch zu wählenden Vorstandsmitgliedern bzw. deren Stellvertretern zusammen. 
Für Wachenhofen wurde die Zahl der zu wählenden Vorstandsmitglieder bzw. deren Stellvertreter auf 
jeweils drei Personen festgelegt. Gewählt werden können grundsätzlich alle Personen, die volljährig 
und unbeschränkt geschäftsfähig sind. Sie müssen nicht Grundeigentümer im Verfahrensgebiet oder 
Landwirte sein. 
Zur Vorbereitung der Wahl sind nunmehr Kandidaten/innen zu benennen, die die oben genannten Vo-
raussetzungen erfüllen und ihre Bereitschaft zur Annahme dieses Ehrenamtes erklären. 
Der Wahlvorschlag sollte mindestens sechs Kandidaten/innen enthalten und muss bis spätestens En-
de Februar 2015 beim ALE vorliegen. Die Kandidaten/innen sollten ihrer Aufnahme in den Wahlvor-
schlag möglichst schriftlich zustimmen. 
Die Wahlversammlung wird am 16. März 2015, um 19:30 Uhr im Gasthaus Auernheimer in Wachenho-
fen stattfinden. Hierzu wird vom ALE durch öffentliche Bekanntmachung noch geladen werden. Die 
weitere Nominierung von Kandidaten/innen ist bis zur Wahlversammlung möglich. 
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Die ständig steigenden Aufwendungen für Personal, Energie, notwendige Wasseranalysen, Entsor-
gung des Uranfiltermaterials, aber auch bereits durchgeführte Investitionen, machen für die kosten-
rechnende Einrichtung "Wasserversorgung der Gemeinde Alesheim" eine Anpassung der seit 
01.01.2008 unveränderten Wassergebühr notwendig. 
Der Gemeinderat hat daher in seiner Sitzung vom 12.12.2014 auf der Grundlage der von der Verwal-
tung erstellten Wirtschaftlichkeitsberechnung für die Jahre 2015 – 2018 die Anhebung des 
Kubikmeterpreises auf 0,61 € beschlossen. Die Grundgebühren bleiben unverändert. Für die Herstel-
lung eines Bauwasseranschlusses wird für das erste Jahr ein Pauschalbetrag in Höhe von 36,00 € er-
hoben, ab dem 13. Monat werden 13,00 € je angefangenem weiteren Monat fällig. Alle genannten 
Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen USt. in Höhe von 7 %. Für die Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Alesheim, die an die gemeindliche Wasserversorgung angeschlossen sind, ist damit 
auch weiterhin der Bezug von hochwertigem Trinkwasser zu vergleichsweise moderaten Preisen mög-
lich. 
Auch der Gemeindeteil Wachenhofen muss sich auf eine Gebührenerhöhung einstellen. Die Ver-
bandsversammlung des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Pfofelder Gruppe hat ebenfalls 
zum 01.01.2015 die Anhebung der Wassergebühr von netto 1,15 €/m³ auf 1,35 €/m³ sowie eine Anhe-
bung der Grundgebühr von netto 79,20 € auf 108,00 € beschlossen. 
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Nach Abschluss der geplanten Neuherstellung der Zuleitung und des Ortsnetzes in Störzelbach ist ei-
ne erneute Wirtschaftlichkeitsberechnung erforderlich. Die Höhe der zukünftigen Gebühren wird maß-
geblich davon abhängen, ob sich der Gemeinderat für die Erhebung von Verbesserungsbeiträgen oder 
die vollständige Refinanzierung der Maßnahmen über Verbrauchsgebühren entscheiden wird. 
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Als Folge der in den vergangenen Jahren aufgetretenen Jahrhunderthochwasser wurden vom Was-
serwirtschaftsamt Ansbach im Auftrag des Freistaates Bayern im vergangenen Herbst Hochwasserri-
sikomanagement-Pläne auch für den Bereich der Altmühl erstellt. Darin werden die besonders gefähr-
deten Gebiete aufgezeigt und zu erwartende Risiken benannt. 

In enger Zusammenarbeit aller Beteiligten – der Wasserwirtschaft, den Städten und Gemeinden bis 
zum Katastrophenschutz - soll bis zum Ende des Jahres 2015 dieser regionale Hochwasserrisikoma-
nagement-Plan beraten und beschlossen werden. Er enthält Ziele und konkrete Maßnahmen zur Ver-
meidung bzw. Reduzierung von Hochwasserschäden und zur Verringerung der negativen Hochwas-
serfolgen. 

Bei einer gemeinsamen Besprechung in der 
Alesheimer Gemeindekanzlei, an der neben den 
örtlichen Feuerwehrkommandanten auch KBM 
Steffen Krach aus Markt Berolzheim, VG-
Bauamtsleiter Christian Wittmann und Bürger-
meister Schuster teilnahmen, wurden die 
gemeindlichen Gefahrenbereiche begutachtet, 
mögliche Hilfsmaßnahmen diskutiert und die 
Alarmpläne der Gemeinde aktualisiert. 

Die Ergebnisse der Besprechung werden dem 
Gemeinderat in einer seiner nächsten Sitzungen 
zur weiteren Beratung vorgestellt. 
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Auf 25 Jahre seines Bestehens kann der Gartenbau- und Verschönerungsverein Wachenhofen zu-
rückblicken. Höhen und Tiefen haben seine Mitglieder in dieser Zeit gemeinsam durchlebt, dabei aber 
nie den Zusammenhalt aus den Augen verloren. 
So konnten Vorstand Heinz Möhring und 2. Bürgermeisterin Gerda Wenderlein anlässlich eines Fest-
abends am 12. Januar 2015 im Gasthaus Auernheimer eine große Zahl von Mitgliedern für ihre 25-
jährige Zugehörigkeit zum Verein ehren. Regina Gagsteiger und ihre Helferinnen hatten für diesen An-
lass den ersten Wachenhofener Gartenbau- und Verschönerungsverein-Jubiläums-Schlehenlikör an-
gesetzt, der den Jubilaren überreicht wurde. 
Im Frühjahr und Herbst bringen die Vereins-
mitglieder den Ort auf Vordermann, führen 
Pflanzmaßnahmen durch, pflegen die 
gemeindlichen Baumbestände. Um die Ju-
gend früh für die Thematik zu interessieren, 
wurden in den vergangenen Jahren Sonnen-
blumen- und Kürbiswettbewerbe ausgerichtet. 
Überhaupt spielt der gesellige Bereich eine 
wichtige Rolle im Wachenhofener Gemeinde-
leben. Als Beispiele sind hier die 1. Mai-
Wanderung und das alljährliche Sonnwend-
feuer, aber auch eine Reihe weiterer Veran-
staltungen zu nennen, die in den vergange-
nen 25 Jahren abgehalten wurden. Unser Bild zeigt die Jubilare zusammen mit 2. Bürger- 

meisterin Gerda Wenderlein und Vorstand Heinz Möhring. 

Der Dank der Gemeinde gilt allen Ehrenamtlichen, die während der vergangenen 25 Jahre den Verein 
am Leben erhalten haben. Bei der anstehenden Dorferneuerung werden das Wissen und die Aktivitä-
ten der Vereinsmitglieder sicherlich besonders gefragt sein. 
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Für seine jahrzehntelangen Verdienste um das Gemeinwohl wurde 
Herrn Friedrich Ganzer das Ehrenzeichen des Bayerischen Minis-
terpräsidenten für Verdienste von im Ehrenamt tätigen Frauen und 
Männern verliehen. Seit 1976 ist er der Chorleiter des Männerge-
sangvereins Trommetsheim. 1980 übernahm er dazu noch den Diri-
gentenstab des örtlichen Kirchenchores. Das Wohl beider Chöre ist 
für ihn eine Herzensangelegenheit. Seit über 45 Jahren ist er zudem 
in Trommetsheim als Organist aktiv, hilft als solcher auch in Markt 
Berolzheim und Ellingen aus. Oftmals fungiert er als musikalischer 
Begleiter bei Beerdigungen in der Kreisstadt Weißenburg. 
Zusammen mit zehn weiteren Frauen und Männern wurde ihm das 
Ehrenzeichen bei einem Empfang im Sitzungssaal des Landratsam-
tes von Landrat Gerhard Wägemann überreicht. 

Die Gemeinde Alesheim gratuliert zu dieser hohen Auszeichnung und dankt dem Geehrten für seinen 
langjährigen Einsatz. 
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Am 13. Januar 2015 trafen sich die Vertreter/innen der örtlichen Vereine und Organisationen zur Vor-
bereitung des Veranstaltungskalenders für das neue Jahr im Störzelbacher Dorfgemeinschaftshaus. 
Unter der bewährten Regie von Amadeus Meyer wurde der informative Jahresplaner unter lebhafter 
Beteiligung aller Anwesenden erstellt. Damit steht wieder eine übersichtliche Information aller geplan-
ten "Events" in der Gemeinde Alesheim zur Verfügung. 
Vielen Dank an alle Beteiligten, besonders an den langjährigen Initiator und Verantwortlichen der Akti-
on, Amadeus Meyer aus Störzelbach sowie die PR-Werbung Weißlein aus Alesheim, die den Druck 
des Kalenders ermöglicht hat. 
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17.02.2015 Jahreshauptversammlung des OGV Alesheim, 19:30 Uhr, Gasthaus Conrad 
21.02.2015 Preisschafkopf Wachenhofen, 19:30 Uhr, Gasthaus Auernheimer 
23.02.2015 Jahreshauptversammlung des OGV Trommetsheim, 20:00 Uhr, Gemeindesaal 
27.02.2015 Jahreshauptversammlung der FFW Störzelbach, 20:00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus 
01.03.2015 Königsschießen Schützenverein Alesheim, ab 13:00 Uhr, Schützenhaus 
06.03.2015 Jahreshauptversammlung FFW Trommetsheim, 19:30 Uhr, Kellerwirt Reißig 
  Weltgebetstag in Stopfenheim, Beginn 19:30 Uhr 
07.03.2015 Sportverein Alesheim, Preisschafkopf, 19:30 Uhr, Sportheim Alesheim 
13.03.2015 Jahreshauptversammlung Dorfgemeinschaft Störzelbach, 20:00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus 
14.03.2015 Jahreshauptversammlung Schützenverein Trommetsheim, 20:00 Uhr, Schützenheim 
16.03.2015 Vorstandswahl Dorferneuerung Wachenhofen, 19:00 Uhr, Gasthaus Auernheimer 
21.03.2015 Sträucherschnitt des OGV Alesheim mit Frau Simm, 09:00 Uhr, Spielplatz Alesheim 
  Jahreshauptversammlung FFW Wachenhofen, 19:30 Uhr, Gasthaus Auernheimer 
23.03.2015 Frühjahrs-Bürgerversammlung Wachenhofen, 19:30 Uhr, Gasthaus Auernheimer 

26.03.2015 Frühjahrs-Bürgerversammlung Störzelbach, 19:30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus 

27.03.2015 Osterbrunnenschmücken, OGV Trommetsheim, Treffpunkt 13:30 Uhr 
  Frühjahrs-Bürgerversammlung Alesheim, 20:00 Uhr, Gasthaus Conrad 

28.03.2015 Pflanzenpflege Kirche/Gemeindehaus Trommetsheim, Treffpunkt 09:00 Uhr  
  Frühjahrs-Bürgerversammlung Trommetsheim, 20:00 Uhr, Altes Schulhaus 

12.04.2015 Konfirmation in Alesheim 
19.04.2015 Konfirmation in Trommetsheim 
30.04.2015 Maibaumaufstellen ELJ Alesheim/Dorfjugend Trommetsheim 
01.05.2015 Posaunenchorfrühschoppen, Posaunenchor Alesheim, 10:00 Uhr 
  Maitanz ELJ Alesheim, 14:00 Uhr, unterm Maibaum 
  Maiwanderung Gartenbau- und Verschönerungsverein Wachenhofen, 10:00 Uhr 
03.05.2015 Pflanzentauschbörse OGV Trommetsheim, 15:00 Uhr, Birkenweg 
14.05.2015 Wandertag des Sportvereins Alesheim, 09:30 Uhr, Sportheim Alesheim 
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Die wöchentlichen Bürgersprechstunden finden jewei l s  am Donners tagjewei ls  am Donners tagjewei ls  am Donners tagjewei ls  am Donners tag wie folgt statt: 
in Alesheim von 18:00 Uhr in Alesheim von 18:00 Uhr in Alesheim von 18:00 Uhr in Alesheim von 18:00 Uhr ––––    19:00 Uhr 19:00 Uhr 19:00 Uhr 19:00 Uhr und    in Trommetsheimin Trommetsheimin Trommetsheimin Trommetsheim von 19:00 Uhr von 19:00 Uhr von 19:00 Uhr von 19:00 Uhr ––––    20:00 Uhr.20:00 Uhr.20:00 Uhr.20:00 Uhr.    


